
 

JAEGER-LECOULTRE PRÄSENTIERT DIE  

ATMOS IN EINEM NEUEN LOOK 

 

Ein rundum atemberaubender Anblick und eine perfekte Ausgewogenheit: Unter ihrem transparenten, 

entspiegelten Glas präsentiert die Tischuhr Atmos Transparente einen neuen Look, der sich durch eine 

bemerkenswerte Schlichtheit auszeichnet. Das Zifferblatt im Art-Déco Stil, die minimalistischen Indizes 

und Zeiger sowie der satinierte und rhodinierte Sockel verleihen ihr eine zeitlose Eleganz. Dank eines 

erstaunlich einfachen Mechanismus, der von dem Ingenieur Jean-Léon Reutter 1928 erfunden und von 

Jaeger-LeCoultre in den 1930er Jahren erstmals vorgestellt wurde, lebt die Atmos quasi vom Atem der 

Zeit. Und das ebenso konstant wie präzise.  

 

Ein Quasi-Perpetuum-Mobile 

Ihr Geheimnis wurde gelüftet … Eine Temperaturveränderung von nur einem Grad genügt, um der 

Atmos Tischuhr eine Gangreserve von 2 Tagen zu verleihen. Ihr Uhrwerk, das Kaliber Jaeger-LeCoultre 

563, lässt sich von allen Seiten durch das transparente Gehäuse aus Glas bewundern, das auf allen 

Seiten mit einem innovativen Entspiegelungsverfahren behandelt wurde. So können Liebhaber 

außergewöhnlicher Uhrmacherkunst sich daran erfreuen, alle Details dieses faszinierenden 

Schauspiels zu bewundern.  

 

Ästhetische und farbliche Harmonie   

Die Tischuhr Atmos Transparente präsentiert ein neues Zifferblatt aus Glas. Die zwölf Stundenindizes 

- fein, geradlinig und ganz in schwarz - heben sich in einer raffinierten Inszenierung deutlich hervor. In 

der Mitte zeigen zwei ebenfalls in Schwarz gehaltene große Zeiger die Stunden und Minuten an. Diese 

streng konzipierten, fast schon minimalistisch anmutenden Attribute bilden einen harmonischen 

Kontrast zur vollendeten Rundung des Zifferblatts. Gerade Linien innerhalb eines Kreises, der sich 

wiederum in einem Rechteck befindet … Einmal mehr stellt die Grande Maison ihr unvergleichliches 

Savoir-faire unter Beweis und vereint mechanische mit ästhetischer Präzision. Bravourös gelingt es 

Jaeger-LeCoultre, in einem einzigen Modell gegensätzliche geometrische Formen zu vereinen, die sich 

dennoch in Perfektion ergänzen.   

 

Bei der Atmos Transparente offenbart das Uhrwerk, ein Quasi-Perpetuum-Mobile, seine ganze 

mechanische Handwerkskunst und die Präzision, die es auszeichnen. Diese unverwechselbare 

Tischuhr, die nicht nur in ökologischer Sicht ihrer Zeit voraus war, sondern einmal mehr das 

uhrmacherische Savoir-faire von Jaeger-LeCoultre unter Beweis stellt, ist ein absolutes Must-have für 

Ästheten, die eine Vorliebe für zeitlose Kreationen von kompromisslos modernem Design haben.   

 

 

 



 
 

 

Atmos Transparente 

Uhrwerk: mechanisch, Quasi-Perpetuum-Mobile, Kaliber Jaeger-LeCoultre 563, von Hand gefertigt und 

montiert, 217 Einzelteile, Ringunruh 

Funktionen: Stunde/Minute  

Abmessungen: 250 x 185 x 145 mm 

Kaliber: Jaeger-LeCoultre 563 

Gangreserve: Quasi-Perpetuum-Mobile 

Zifferblatt: Glas mit aufgedruckten Indizes 

Zeiger: schwarz poliert 

Gehäuse: neuartiges Glas für einen vollständig transparenten Effekt, entspiegelt 

Sockel: teils polierter und teils satinierter Edelstahl  

Referenzen: Q5135204 

 

 

 

 

 

Jaeger-LeCoultre: HOME OF FINE WATCHMAKING SINCE 1833 

Unsere Heimat in der ruhigen und friedlichen Umgebung des Vallée de Joux bietet ein einzigartiges Gefühl der 

Zugehörigkeit. Genau hier – inspiriert von der außergewöhnlichen Landschaft des Jura und einer gemeinsamen 

Leidenschaft für die Uhrmacherkunst – liegt die Seele der Grande Maison. In unserer Manufaktur arbeiten 

Uhrmacher, Ingenieure, Designer und Kunsthandwerker unter einem Dach zusammen und erschaffen feinste 

Kreationen der Hohen Uhrmacherkunst. Angetrieben von einer außerordentlichen Tatkraft und einem kollektiven 

Erfindergeist, der das Engagement jedes einzelnen Mitglieds unserer Familie täglich aufs Neue inspiriert, pflegen 

wir die dezente Raffinesse und technische Kreativität unserer Kollektionen. Es ist genau dieser Geist, der seit 1833 

zur Schöpfung von mehr als 1.200 Kalibern geführt und Jaeger-LeCoultre zu dem Titel „Uhrmacher der Uhrmacher“ 

verholfen hat. 

 

www.jaeger-lecoultre.com 

 

 

 


